
36. Beiblatt Beiblatt zur Parl~mentskor~Gspondenz 

116/J A n fra g e 

der AbGGordneten Dr. van Ton gel Dr. G r G' d 1 e r und Ge: no 380 l1 9 

an dun IlundGsminister für Hand<:;l und VJü,dGraufball, 

betrefL;nd Drosselung der Importe allS der:l E'VG-Raum. 

-.-0-0-0-

Vor üiniger Zeit sind seitens des Handels~inisteriums vertr8ll1icha 1~isun-

gen erg8nGen, na eh denen b". stiL1mte Indus trie ba tri.; b2 angehal t'3n wor(~; n 9 ihre 

Importo aus dem EilG-Raum zu drosseln. Gleichzoi tig soll die Absj.cht cLtJS 

Handelsministeriums bestehen, eint"; besondere Kontrolle für die Inporto aus 

del1 "J:'G-,St29.ten einzllführen. DenIDportkontingenton, die in den H-=,n,>::lsvcr­

trägen voroinbart sind, solrnwohl keine Schwierigke i ten berei to t 9 j :::;c~och 

darauf geachtet werden, dass Überschrei tungan dieser Kontingontc) nicht, i/ie 

bishor 9 llne ingu schrä.nkt bewilligt werden. Derartigo Nb ssnahmen '.vären eGO ignet 9 

ein::: viirtsehaftliche Spaltung E uropa s e inzulei ten. Eino solche künstlicho 

Unt"r'l)indLmg jahrzehntelanger starker Handelsbeziehungen, nur zur Llochtfcr-

tigl1.l1G c~cr von den Koalitionspartoien eing<::schlagenen Wirtschaftspolitik 

f'lüsstu um'toigerlieh zu einer Verschärfung der wirtschaftlichen Situation 

ÖsterrGichs irn Integrationskonflikt führen. 

Die l1.nterz,3iehneten Abgeordneten stollen daher an den Herrn :SLm~os­

f'linLster für Handel und Vvic;deraufb2.ll die 

A n fra g e 

Ist der Herr Bundesminister für Handel und Wiederaufball lJ0jroi t, (He 

Grüne:;;;, welche ihn veranlassten, solche: II![assnahraen zu treffen, die einG 

Spaltll11g Europas in zwoi Wirtschaftsblöcke ZUG1 Nachteil Österroichs zur Folge 

hahnl miisst(:Jl1 9 bekannt zu' g:::ben? 

-.""'0-0-.-
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